Anlage zu TOP 5

Prifung des Jahresabschlusses zum
31. Dezember 2016

der Stadt Ahrensburg

Datum:; 19. Februar 2018
Referenten: Herr WP/StB Mertens und Frau Niemann, RPA
Anlass: Vorstellung des Prifungsergebnisses in der

gemeinsamen Sitzung des Hauptausschusses und
des Finanzausschusses der Stadt Ahrensburg



Agenda

m ' Rechnungsprifungsamt

= Gemeinsame Prifung
=  Prifungsmethodik
=  Prifungsablauf

=  Prifungsfeststellungen

- zum Jahresabschluss 2016
- zu weiteren Priufungen aus 2016 im Verwaltungsbereich und im
technischen Bereich

=  Wirtschaftliche Verhaltnisse / Entwicklung der Haushaltssituation
= Zusammengefasstes Prifungsergebnis

= Stellungnahmenverfahren
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Gemeinsame Priufung

m ' Rechnungsprifungsamt

= Rechnungsprifungsamt ist nach 8 116 Nr. 1 GO-SH flr Prufung
von Jahresabschluss und Lagebericht zustandig

= der Innenminister empfiehlt flr die Prifung der Jahresabschllisse
die Hinzuziehung von externen Wirtschaftspriufern; ausgewahlt
wurde GPP

= pei der gemeinsamen Prufung wurden die Erkenntnisse und
Erfahrungen aus der Priufung der Erdffnungsbilanz zum 1. Januar
2009 und der Jahresabschllisse bis zum 31. Dezember 2015
verwertet

= Prdfungsunterstlitzung schwerpunktmafig im Bereich der
Entwicklung und Bewertung des Anlagevermdgens
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Gemeinsame Priufung

m ' Rechnungsprifungsamt

= Zusammenfassung des Prifungsergebnisses in dem vorgelegten
Schlussbericht — erganzt um weitere Prufungshandlungen des RPA
(u. a. Einhaltung des Vergaberechts, Rechtméaligkeit u. Zweck-
maldigkeit u. Wirtschaftlichkeit des Verwaltungshandelns)

= Vorstellung des Ergebnisses im Hauptausschuss und Iim
Finanzausschuss

Prifung des Jahresabschlusses 2016 der Stadt Ahrensburg | 19. Februar 2018 | Seite 4



Gemeinsame Priufung

m ' Rechnungsprifungsamt

Zeitlicher Rahmen

Belege und Unterlagen zum Jahresabschluss 2016 am 04.10.2017
ernalten — mit Ausnahme des Lageberichts, nachgereicht
zusammen mit erganztem Anhang und erganzter
Vollstandigkeitserklarung am 17.01.2018

Zeitraum der Hauptprifung: Oktober bis Dezember 2017 (mit
Unterbrechungen)
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Prufungsablauf

m ' Rechnungsprifungsamt

= Veranderungen im Sachanlagevermdgen,

Prifungsschwerpunkte, insbesondere:

= Finanzanlagen (Sondervermogen Stadtebauforderung),
= Ausweis der liquiden Mittel,

= Sonderposten,

= RuUckstellungen.

Im Vorfeld wurden unterjahrig umfangreiche Belegprufungen vom RPA
durchgefihrt
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Prufungsablauf

m ' Rechnungsprifungsamt

Schwerpunkte im Rahmen der Prifung des Anlagevermogens:

= Diverse Grundstiicksankaufe

= Notunterkiinfte Kornkamp, Lange Koppel, Ahrensburger Kamp und
Reeshoop

= Neubaugebiet Erlenhof — Spielplatz Auestieg
= Galerie der Hande

= StralRenausbau und Deckenerneuerung Pionierweg sowie
Deckenerneuerung Manhagener Allee
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Prufungsablauf

m ' Rechnungsprifungsamt

Im Einzelnen war Gegenstand der Prufung, ob:

= der Haushaltsplan eingehalten ist,

= die einzelnen Rechnungsbetrage sachlich und rechnerisch vor-
schriftsmaldig begrundet und belegt worden sind,

= bei den Ertragen, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen
sowie bel der Vermo6gens- und Schuldenverwaltung nach den
geltenden Vorschriften verfahren worden ist,

= das Vermégen und die Schulden richtig nachgewiesen worden
sind,

= der Anhang zum Jahresabschluss vollstandig und richtig ist und

= der Lagebericht zum Jahresabschluss vollstandig und richtig ist.
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Prufungsfeststellungen

m ' Rechnungsprifungsamt

Anmerkung: Das Stadtebauliche Sondervermdgen ist im JA 2016
nicht vollstandig abgebildet, jedoch ergibt sich aus den
erganzenden Hinweisen im Anhang und im Schlussbericht des
RPA ein vollstandiges Bild. Korrekte Abbildung soll im JA 2017
erfolgen.

Jahresabschluss wurde ordnungsgemald aus den Konten der
Stadt entwickelt und aufgestellt.

= Haushaltsplan eingehalten

= Bilanz richtig

= Finanzrechnung richtig

= Ergebnisrechnung richtig

= Teilrechnungen richtig

Prifung des Jahresabschlusses 2016 der Stadt Ahrensburg | 19. Februar 2018 | Seite 9



Prufungsfeststellungen

m ' Rechnungsprifungsamt

= Vermdgen und Schulden richtig nachgewiesen

= Anhang (nach Erganzung im Bereich ,Darstellung der zukinftigen
erheblichen finanziellen Verpflichtungen®) vollstandig und richtig

= Lagebericht Inhaltlich umgestellt, neue Gliederung, neue

Schwerpunkte, Aussagekraft erheblich verbessert > vollstandig und
richtig

= Haushaltslose Zeit Gesetzliche Bestimmungen beachtet
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Prufungsfeststellungen

m ' Rechnungsprifungsamt

Hinweise und Empfehlungen zu folgenden Handlungsbedarfen:

= |nventar:
» Keine korperliche Bestandsaufnahme seit der Er6ffnungsbilanz
* Innerdienstliche Regelungen dazu vorbereitet, Handlungsbedarf:
Endgultige Abstimmung und Festlegung der Zustandigkeiten
« Empfehlung Durchflihrung Inventur zum Jahresabschluss 2018

= Vollstandige Umsetzung der Empfehlungen des Gutachtens
,Organisationsuntersuchung der Fachdienste I.1. und 1.4.“ aus
dem Dezember 2014

= Abschluss der begonnenen Uberarbeitung und Aktualisierung der
stadtischen Dienstanweisungen (26 von 47 noch abschliel3end
zu bearbeiten) und Dienstvereinbarungen (6 von 13 abschlie-
Rend zu bearbeiten)
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Prufungsfeststellungen

m ' Rechnungsprifungsamt

Haushaltsrechtliches Erfordernis der Veranschlagungsreife gemal

§ 12 Absatz 2 GemHVO-Doppik. Auszahlungen und Verpflichtungs-
ermachtigungen fur Bauten erst nach Vorlage und Wirdigung
folgender Unterlagen veranschlagen:

— Plane,
— Kostenberechnungen,
— Erlauterungen tber die Art der Ausfihrung, Bauzeitenplan,

— zeitliche Umsetzbarkeit unter Bertcksichtigung der personellen
Ressourcen sowie des Umfangs der Ubertragenen
Haushaltsreste
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Prufungsfeststellungen

m ' Rechnungsprifungsamt

Umfassende Prifung der Zugange zum Sachanlagevermoégen

= Prifungsfeststellungen und Hinweise

* Nachaktivierung von Anschaffungsnebenkosten

« Aufteilungen von Kosten zwischen Aufwands- bzw.
Anschaffungs- und Herstellungskosten

* Grundsatzliche Aktivierungsfahigkeit von Kosten und korrekte
Aktivierungsdaten

 Ermittlung der durch Baulast bedingten Wertminderung von
Grundstucken

= Feststellungen unterhalb der Wesentlichkeitsgrenzen, Korrektur im
Jahresabschluss 2017 empfohlen
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Prufungsfeststellungen
zu weiteren Prifungen aus 2016

m ' Rechnungsprifungsamt

= Verwaltungsprifungen (S. 58 ff.)
e Zuschusse
* Finanzbuchhaltung
 TUI

« Sonstige (z. B. Festlegung von Schulkostenbeitragen)
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Prufungsfeststellungen
zu weiteren Prifungen aus 2016

m ' Rechnungsprifungsamt

= Technische Prufungen (S. 61 ff.)
e Schlussrechnungen
* Vergaben

Hinweis zZur strikten Beachtung der EU-
Vergabevorschriften sowie der Formvorschriften Im
Zusammenhang mit der Beauftragung von Nachtrags-
leistungen bei Bauvertragen.

Wiederholung der Empfehlung zur Einrichtung einer
zentralen Stelle fir Vergabefragen (insbesondere bei
zahlenmalig seltenen, aber wertmaflig hohen Vergaben
von Lieferungen und Leistungen VOL-Leistungen)
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Prufungsfeststellungen
zu weiteren Prifungen aus 2016

m ' Rechnungsprifungsamt

= Verwendungsnachweise

= Begleitung der Auswertung und Umsetzung der Prifungs-
ergebnisse von zwei Kommunalprifungen des Landes-
rechnungshofes (Anwendung der neuen Honorarordnung fir
Vertrage mit Architekten und Ingenieuren sowie Ausgestaltung
von Vertragen mit Freiberuflichen)
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Ausfuhrungen GPP zur Prufung

WP/StB Mertens




Wirtschaftliche Verhaltnisse vvaéKEN | POLLAK | PARTNER

WIRTSCHAFTSPRUFUNG UND BERATUNG

Finanzrechnung Bilanz zum 31.12.16 Ergebnisrechnung
2016 Aktiva Passiva 2016
Anlagevermégen Eigenkapital EK
Einzahlungen 01.01.16 <= Ertrage
+ Ergebnis
A A
Auszahlungen _ Aufwendungen
Fremdkapital
Liquide Mittel
LM zum 01.01.16
Netto-Zufluss/- —J + Netto-Zufluss/- L Jahresiiberschuss/
Abfluss Abfluss Jahresfehlbetrag
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Wirtschaftliche Verhaltnisse vva@KEN | POLLAK | PARTNER

WIRTSCHAFTSPRUFUNG UND BERATUNG

Vermogenslage- Strukturbilanz

31. Dezember 2016 | 31. Dezember 2015 |Veranderung
TE % TE % TE
Aktiva
Anlagevermogen
Sachanlagen, immat.
Vermogensgegenstande 157.058 77,6 159.518 78,8 - 2.460
Finanzanlagen 26.218 13,0 26.284 13,0 |- 66
183.276 90,6 185.802 91,8 |- 2.526
Umlaufvermogen
Vorrate 652 0,3 659 0,3 - 7
Forderungen 7.813 3,9 5.027 2,5 2.786
Flussige Mittel 6.382 &2 5.366 2,7 1.016
Rechnungsabgrenzung 4.144 2,0 BI555 2,7 - 1.411
18.991 9,4 16.607 8,2 2.384
Summe der Aktiva 202.267 100,0 202.409 100,0 |- 142
Passiva
Eigenkapital 108.568 5583, 77 109.699 54,2 = 1.131
Sonderposten 42.856 21,2 43.832 21,6 |- 976
Fremdkapital
lang- und mittelfristiges 45.094 22,3 44.637 22,1 457
kurzfristiges 5.749 2,8 4.241 2,1 1.508
50.843 25,1 48.878 24,2 1.965
Summe der Passiva 202.267 100,0 202.409 100,0 |- 142
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Tabelle1

		

				31/ December 2016				31/ December 2015				Veränderung

				T€		 %		T€		 %		T€		in %

		Aktiva

		Anlagevermögen

		Sachanlagen, immat.

		Vermögensgegenstände		157,058		77.6		159,518		78.8		(2,460)		-1.542

		Finanzanlagen		26,218		13.0		26,284		13.0		(66)		-0.251

				183,276		90.6		185,802		91.8		(2,526)		-1.360

		Umlaufvermögen

		Vorräte		652		0.3		659		0.3		(7)		-1.062

		Forderungen		7,813		3.9		5,027		2.5		2,786		55.421

		Flüssige Mittel		6,382		3.2		5,366		2.7		1,016		18.934

		Rechnungsabgrenzung		4,144		2.0		5,555		2.7		(1,411)		-25.401

				18,991		9.4		16,607		8.2		2,384		14.355

		Summe der Aktiva		202,267		100.0		202,409		100.0		(142)		-0.070

		Passiva

		Eigenkapital		108,568		53.7		109,699		54.2		(1,131)		-1.031

		Sonderposten		42,856		21.2		43,832		21.6		(976)		-2.227

		Fremdkapital

		lang- und mittelfristiges		45,094		22.3		44,637		22.1		457		1.024

		kurzfristiges		5,749		2.8		4,241		2.1		1,508		35.558

				50,843		25.1		48,878		24.2		1,965		4.020

		Summe der Passiva		202,267		100.0		202,409		100.0		(142)		-0.070

				-				-				-

		EK		104,300				104,300				-		0.000

				40,625				40,625				-		0.000

												-

		Pension		19,004				19,004				-		0.000

		ATZ		559				559				-		0.000

				30				30				-		0.000

				833				833				-

		RS		20,426				20,426				-		0.000

												-

				23325.5				23325.5				-		0.000

				1,590				1,590				-		0.000

				21,736				21,736				-		0.000

				21,736				21,736				-		0.000

				2,010				2,010				-		0.000

				6,336				6,336				-		0.000

		LuL		943				943				-		0.000

				103				103				-		0.000

				3,098				3,098				-		0.000

				13				13				-		0.000

				34,239				34,239				-		0.000

												-

				199,590				199,590				-		0.000

				(2,677)				(2,819)				142

												-

				48,666				48,666				-		0.000

				(3,572)				(4,029)				457

				-1589				-1589

				3098.5				3098.5

				102.5				102.5

				943				943

				2011				2011				-1589.15

				4566				4566				23325.55

												961.5

		23325.5		21736.4				21736.4				21736.4		20774.9

		19004		19004				19004

		6336		6336				6336

		48665.5		47076.4				47076.4

		204,656										21552

		199590										812

		5,066										22364






Wirtschaftliche Verhaltnisse vva@KEN | POLLAK | PARTNER

WIRTSCHAFTSPRUFUNG UND BERATUNG

Wesentliche Feststellungen:

Vermogenslage- Strukturbilanz

Aktiva;

Investitionen in H6he von T€ 7.808/ Abschreibungen T€ 5.431

Investitionstatigkeit (Vj. T€ 8.932) und das negative Jahresergebnis
(-T€ 1.132) fuhren zur Minderung des Bestandes der flissigen Mittel
auf T€ 4.382 (V). -T€ 5.366)

Zugange Sonderposten T€ 872 und Auflésungen T€ 1.848
Rechnungsabgrenzung betrifft im  Wesentlichen geleistete

Investitionszuschisse und die vorausgezahlte Beamtenbesoldung
fir den Monat Januar
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Wirtschaftliche Verhaltnisse vva@KEN | POLLAK | PARTNER

WIRTSCHAFTSPRUFUNG UND BERATUNG

Wesentliche Feststellungen:

Vermogenslage- Strukturbilanz

Passiva:

Eigenkapitalquote (einschlie3lich SoPo) nahezu unverandert bei
74,9 %

Jahresfehlbetrag T€ 1.132

Pensionsruckstellung far 36 Aktive (T€ 9.111)
28 Passive (T€ 9.335)

Abzinsung mit 5 % p. a.

Uberdeckung des langfristigen Vermogens (T€ 13.242)
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Wirtschaftliche Verhaltnisse vva@KEN | POLLAK | PARTNER

WIRTSCHAFTSPRUFUNG UND BERATUNG

Ertragslage

2016 2015 Verénderung?*)
T€ T€ T€

Steuern und ahnliche Abgaben 51.074 42.530 8.544
+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen 4.265 3.921 344
+ Sonstige Transferertrage 56 49 7
+ Rechtliche Leistungsentgelte 5.662 4.945 717
+ Bestandsveranderungen - - -
+ Aktivierte Eigenleistungen - - -
+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 2.857 2.637 220
+ Sonstige Ertrage 4.898 3.034 1.864
+ Aktivierte Eigenleistungen - - -
+ Bestandsveréanderungen - 151 - 151
- Personalaufwand 15.728 13.933 |- 1.795
- Aufwendungen fiur Sach- und Dienstleistungen 11.826 10.990 - 836
- Bilanzielle Abschreibungen 5.979 5.984 5
- Transferaufwendungen 32.144 24.821 - 7.323
- Sonstige ordentliche Aufwendungen 3.323 2.499 - 824
Verwaltungsergebnis - 188 |- 960 772
+ Finanzertrage 184 397 - 213
- Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 1.138 996 - 142
Finanzergebnis - 954 |- 599 - 355
Ertrédge aus sonstigen Ausleihungen - - -
Aufwand aus Verlustiibernahme - - -
Zinsen (saldiert) - - -
Ordentliches Ergebnis - 1.142 |- 1.559 417
AuRerordentliches Ergebnis 10 |- 2 12
Ertragsteuern = = =
Sonstige Steuern - - -
Jahresfehlbetrag /-Uberschuss - 1.132 - 1.561 429

*) bezogen auf die Ergebnisauswirkung
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Tabelle1

				2016		2015		Veränderung*)

				T€		T€		T€		in %

		Steuern und ähnliche Abgaben		51,074		42,530		8,544		20.089348695

		+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen		4,265		3,921		344		8.7732721245

		+ Sonstige Transfererträge		56		49		7		14.2857142857

		+ Rechtliche Leistungsentgelte		5,662		4,945		717		14.4994944388

		+ Bestandsveränderungen		-		-		-		0

		+ Aktivierte Eigenleistungen		-		-		-		0

		+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen		2,857		2,637		220		8.3428138036

		+ Sonstige Erträge		4,898		3,034		1,864		61.4370468029

		+ Aktivierte Eigenleistungen		-		-		-		0

		+ Bestandsveränderungen		-		151		(151)		-100

		-  Personalaufwand		15,728		13,933		(1,795)		-12.8830833274

		-  Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen		11,826		10,990		(836)		-7.6069153776

		-  Bilanzielle Abschreibungen		5,979		5,984		5		0.0835561497

		-  Transferaufwendungen		32,144		24,821		(7,323)		-29.5032432215

		-  Sonstige ordentliche Aufwendungen		3,323		2,499		(824)		-32.9731892757

		Verwaltungsergebnis		(188)		(960)		772		-80.4166666667

		+ Finanzerträge		184		397		(213)		-53.6523929471

		-  Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen		1,138		996		(142)		-14.2570281124

		Finanzergebnis		(954)		(599)		(355)		59.265442404

		Erträge aus sonstigen Ausleihungen		-		-		-		0

		Aufwand aus Verlustübernahme		-		-		-		0

		Zinsen (saldiert)		-		-		-		0

		Ordentliches Ergebnis		(1,142)		(1,559)		417		-26.7479153303

		Außerordentliches Ergebnis		10		(2)		12		-600

		Ertragsteuern		-		-		-		0

		Sonstige Steuern		-		-		-		0

		Jahresfehlbetrag /-überschuss		(1,132)		(1,561)		429		-27.4823830878






Wirtschaftliche Verhaltnisse vva@KEN | POLLAK | PARTNER

WIRTSCHAFTSPRUFUNG UND BERATUNG

Wesentliche Feststellungen:

Ertragslage

Ergebnis im Vergleich zum Vorjahr um T€ 429 verbessert.

Gewerbesteueranteil (T€ 22.707) etwa 44 % des Steuer- und
Abgabenaufkommens

Sonstige Ertrage: mit erheblichem Anteil von T€ 1.744
Konzessionsabgaben sowie Ertrdge aus der Veraul3erung von
Grundstucken (T€ 1.428)

Transferaufwendungen: T€ 16.297 Kreisumlage
T€ 4.175 Gewerbesteuerumlage
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Analyse ¥y GOKEN|POLLAK | PARTNER

WIRTSCHAFTSPRUFUNG UND BERATUNG

Mehrjahresvergleich

2016 2015 2014 2013 2012 2011
Steuern und
ahnliche Abgaben TEUR 51.074 42.530 48.696 46.646 46.089 45.548
Steuerqoute % 74,02 73,05 78,8 78,6 80,8 82,3
ordentliche Aufwendungen TEUR 69.000 58.227 61.774 59.368 57.011 55.348
Jahresergebnis TEUR -1.132 -1.561 1.426 3.196 2.512 3.157
Immaterielle Vermdgens-
und Sachanlagen TEUR 157.058 159.518 156.069 152.505 153.653 155.039
Investitionen TEUR 7.743 8.932 9.322 4.717 4.590 4.766
Eigenkapital TEUR 108.568 109.699 111.261 109.835 106.639 104.398
vom Gesamtkapital % 53,6 54,2 54,7 55,2 53,2 52,2
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Tabelle1

						2016		2015		2014		2013		2012		2011		2006

		Steuern und
ähnliche Abgaben		TEUR		51,074		42,530		48,696		46,646		46,089		45,548		272

		Steuerqoute		%		74.02		73.05		78.8		78.6		80.8		82.3

		ordentliche Aufwendungen		TEUR		69,000		58,227		61,774		59,368		57,011		55,348		-147

		Jahresergebnis		TEUR		-1,132		-1,561		1,426		3,196		2,512		3,157		-1,662

		Immaterielle Vermögens-
und Sachanlagen		TEUR		157,058		159,518		156,069		152,505		153,653		155,039

		Investitionen		TEUR		7,743		8,932		9,322		4,717		4,590		4,766

		Eigenkapital		TEUR		108,568		109,699		111,261		109,835		106,639		104,398

		vom Gesamtkapital		%		53.6		54.2		54.7		55.2		53.2		52.2






Analyse ¥y GOKEN|POLLAK | PARTNER

WIRTSCHAFTSPRUFUNG UND BERATUNG

Haushaltswirtschaftliche Gesamtsituation

Eigenkapital x 100
Bilanzsumme

Eigenkapitalquote 1 =

Stadt Ahrensburg = 1€ 108.968 x 100 _ 53,7 % (Vj: 54,2 %)
T€ 202.267
Eigenkapitalquote 2 = (Eigenkapital + Sopo) x 100

Bilanzsumme

Stadt Ahrensburg = T€T1€5%'042236X7100 = 74,86 % (Vj: 75,85 %)
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Analyse ¥y GOKEN|POLLAK | PARTNER

WIRTSCHAFTSPRUFUNG UND BERATUNG

Kennzahlen zur Finanzlage

(Eigenkapital + SoPo +
langfristiges Fremdkapital) x 100
Anlagevermaogen

Anlagendeckungsgrad 2 =

(TE 108.568 +
T€ 42.856 + T£€ 45.094) x 100 = 107,23 %
T€ 183.276 (Vj: 106,66 %)

Stadt Ahrensburg
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Analyse ¥y GOKEN|POLLAK | PARTNER

WIRTSCHAFTSPRUFUNG UND BERATUNG

Kennzahlen zur Ertragslage

Steuerquote _ Steuern und ahnliche Abgaben x 100
ordentliche Gesamtaufwendungen

Stadt Ahrensburg - L %%40)80100 = 74,02 % (Vj. 73,04 %)
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Analyse ¥y GOKEN|POLLAK | PARTNER

WIRTSCHAFTSPRUFUNG UND BERATUNG

Kennzahlen zur Ertragslage

Personalaufwendungen x 100
ordentliche Gesamtaufwendungen

Personalintensitat =

Stadt Ahrensburg = e _%_2';380)80100 = 22,8 % (Vj. 23,8 %)
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Prufungsergebnis

m ' Rechnungsprifungsamt

Es wird mit dieser Prifung bestatigt, dass

= der Haushaltsplan eingehalten ist,

= die einzelnen Rechnungsbetrage sachlich und rechnerisch
vorschriftsmalig begrindet und belegt worden sind,

= pei den Ertragen, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen
sowie

= bei der Verm6gens- und Schuldenverwaltung nach den geltenden
Vorschriften verfahren worden ist,

= das Vermogen und die Schulden richtig nachgewiesen worden
sind,

= der Anhang zum Jahresabschluss vollstandig und richtig ist und

= der Lagebericht zum Jahresabschluss vollstandig und richtig ist.
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Prufungsergebnis

m ' Rechnungsprifungsamt

Der Jahresabschluss 2016 vermittelt insgesamt unter Beachtung der
Vorgaben der GemHVO-Doppik sowie der  Grundsatze
ordnungsgemaler Buchfilhrung ein den tatsachlichen Verhaltnissen
entsprechendes Bild der Vermogens-, Finanz- und Ertragslage der
Stadt Ahrensburg.

Es wird der Stadtverordnetenversammiung die Empfehlung
ausgesprochen, Gber den Jahresabschluss 2016 gemaf § 95 n Absatz
3 GO zu beraten und zu beschliel3en.
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Stellunghahmenverfahren

m ' Rechnungsprifungsamt

Stellungnahmen der Verwaltungsleitung zum Schlussbericht tGber die
Prifung des Jahresabschlusses 2015 sind der Vorlage als Anlage
beigefligt. Hinweise noch nicht vollstdndig abgearbeitet.

Empfehlung: Stellungnahmen 2zu gekennzeichneten Hinweisen
dieses Schlussberichtes vor der Sommerpause (ber das
Rechnungsprifungsamt zur Behandlung im Hauptausschuss
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m ' Rechnungsprifungsamt

Vielen Dank

far Ihre Aufmerksamekeuit.
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